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Dorfentwicklung  

Gemeinde Illmensee
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Der Dorfwicklungsprozess

• Ablauf und kurzer Rückblick

• Handlungsfelder und Leitbild

2
Maßnahmenkatalog

• Tourismus und Naherholung

• Siedlung und Bauen

• Kultur /  Soziales / Ortsteile

• Infrastruktur und Mobilität

• Energie / Klima

• Umwelt / Landwirtschaft
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1. Dorfentwicklungsprozess
Ablauf und Rückblick

Handlungsfelder und Leitbild
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Gemeindeentwicklung – Methodik und Prozess
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Ziel ist ein „Integriertes Entwicklungskonzept“. 

Phase 1
Gesamt-
Überblick

Phase 2
Vertiefung

1. ANALYSE

2. STÄRKEN UND SCHWÄCHEN 

3. HANDLUNGSFELDER UND ZIELE

4. MASSNAHMEN  

5. KONKRETE PROJEKTE

6. PRIORISIERUNG durch Gemeinderat

Bestandsaufnahme
Woher kommen wir?
Wo stehen wir?
Was gefällt uns? 
Was stört uns?
Was bewegt uns?
Leitbild
Wohin wollen wir?

Umsetzung
Wie schaffen wir das?

BESCHLUSSFASSUNG



Schwächen

Stärken

Ideen

Phase I  - Auftakt
19.03.2022

→ Insgesamt 214 Nennungen
→ Plus 64 Postkarten
→ Plus 75 Online Fragebögen 



Phase I  - Auftakt
19.03.2022
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Stärken

„Es ist ein Privileg in 

diesem Ort leben zu 

dürfen.“
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Handlungsfelder

Quelle: blubbr.de

Was bewegt uns?

Schwerpunkte 
• Seefreibad 
• Wanderwege
• Übernachtungen 
• weitere Attraktionen
• …

Schwerpunkte 
• Eigenversorgung
• Direktvermarktung
• Landschaftsschutz
• Biodiversitätsstrategie
• …
• …

Schwerpunkte 
• Drei-Seen-Halle 
• Umfeld Kirche
• Ortsbild
• Leerstände aktivieren
• Baugebiete
• …

Schwerpunkte 
• Energiekonzept
• …

Schwerpunkte 
• Teilorte / Ortsmitten
• Reichleareal
• Kunst und Kultur
• …..

und Infrastruktur

Schwerpunkte 
• ÖPNV
• Parken
• Versorgung
• …
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Phase II

Vertiefung
Radtour am 16.09 2023 
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Phase II

Vertiefung
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Phase II

Vertiefung

Schwerpunkte 
• Seefreibad 
• Wanderwege
• Übernachtungen 
• weitere Attraktionen
• …

Schwerpunkte 
• Eigenversorgung
• Direktvermarktung
• Landschaftsschutz
• Biodiversitätsstrategie
• …

Schwerpunkte 
• Energiekonzept
• …

Schwerpunkte 
• Teilorte / Ortsmitten
• Reichleareal
• Kunst und Kultur
• …..

Schwerpunkte 
• Drei-Seen-Halle 
• Umfeld Kirche
• Ortsbild
• Baugebiete
• …
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Phase II

Vertiefung

Bäderinfofahrt am 16.09.2022

Schlosssee 
Salem

Seepark 
Linzgau

Hoßkirch

Ertinger 
Baggerseen



Leitbild

Wohin wollen wir?

„Erhalten und Gestalten“

• Öffnung Seefreibad

• Gemäßigtes Wachstum und Dorfcharakter erhalten

• Dorfgemeinschaft stärken / Teilorte anbinden

• Neue Energiekonzepte ausprobieren

• Natur schützen und erleben

• Eigenversorgung stärken / kleinbäuerliche Strukturen erhalten
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2. Maßnahmenkatalog

Wie schaffen wir das?
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Maßnahmenkatalog

mit Priorisierung

Umsetzung

Prio 1: kurzfristig (bis 2025)  

Prio 2: mittelfristig (bis 2030)  

Prio 3 =  langfristig (>2030)

Prio L: Läuft bereits

Prio V: Verwaltung  

Prio B: Bürgerinitiative

Kosten:

 € = unter 20.000 Euro  

€€ = unter 100.000 €  

€€€ = über 100.000 €
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Handlungsfelder

Was bewegt uns?

Schwerpunkte 
• Eigenversorgung
• Direktvermarktung
• Landschaftsschutz
• Biodiversitätsstrategie
• …
• …

Schwerpunkte 
• Drei-Seen-Halle 
• Umfeld Kirche
• Ortsbild
• Leerstände aktivieren
• Baugebiete
• …

Schwerpunkte 
• Energiekonzept
• …

Schwerpunkte 
• Teilorte / Ortsmitten
• Reichleareal
• Kunst und Kultur
• …..

und Infrastruktur

Schwerpunkte 
• ÖPNV
• Parken
• Versorgung
• …

Schwerpunkte 
• Seefreibad und Spielplatz
• Übernachtungsangebot
• Wander- und Freizeitwege
• Weitere Attraktionen
• …
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1

/ WoMo Stellplatz
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1 Seefreibad 
Gesamtkonzept

*Ist bereits verboten
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Segelclub bleibt

Kiss & Hide

Hängematten

Streuobst

Tiere

Sport

Parken

Bootsverleih

SUPs

MinigolfZugang

SUPs

Kiosk mit Biergarten

Familien

WC

Wanderweg 

Trimm-Dich-Pfad

Wohnmobile

Jugend

Punktuelle 

Zugänge

Bühne

Fahrradboxen

E-Ladesäulen Sport, Spiel, Freizeit
Liegen / Ruhen
Parken Gesamtkonzept

Variante 1: Kiosk bleibt am Standort 

1 Seefreibad und Spielplatz 
Gesamtkonzept

1

Maßnahme 
Gesamtkonzept mit neuem Kiosk, 
ganzjährigem öffentlichen WC, 
Aufwertung der Freianlagen und 
Spielplatz 
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1 Seefreibad 
Spielplatz

Vorschläge von Bürgern
 Bänke auf dem Spielplatz, alle Eltern müssen 

immer auf die kalten Steine sitzen

 Trampolin (im Boden) 

 Eine lange steile Rutsche 

 Ein Spielstein / Kletterstein ohne Sand 

1
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1 Seefreibad
Weitere Attraktionen

Vorschlag : 25 m-Bahnen schwimmen im See

Freibad Burghausen

1



Referenz Kiosk

Ostbad Überlingen

Kiosk mit Außenterrasse – Ostbad Überlingen
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Seefreibad Hosskirch
Fa

c
h

lic
h

e
 P

rä
se

n
ta

ti
o

n
 P

la
n

st
a

tt
 S

e
n

n
e

r 
G

m
b

H
Bäderinfofahrt am 16.09.2022 

• Keine Eintrittsgebühren, aber 
Gebühren für das Parken

• Während der Saison ist DLRG mit 
Bademeister tagsüber vor Ort, 
ansonsten gilt Baden auf eigene 
Gefahr

• ….
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Übernachtungsangebot

Landschaftsschutzgebiet

oder

Wohnmobilstellplatz mit 

Infrastruktur (Strom und 

Wasser) einrichten

Vorschlag  Maßnahme
Ver- + Entsorgungsstation für 
WoMos beim Seefreibad –
Planung als Bestandteil des 
Gesamtkonzeptes Seefreibad

1
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1 Seefreibad
Parkplatz

Parken beim Seefreibad 

besser regeln

1
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Variante 2
Ca. 130 
Parkplätze

Variante 1
Ca. 140 
Parkplätze

1 Seefreibad
Parkplatz

1

Ordnung der Parksituation durch 

Bepflanzung
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Handlungsfeld
3 Wander- und Freizeitwege1
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3 Wander- und Freizeitwege 
Rundweg Bestand 

Bereits vorhandene Attraktionen 
rund um den See

1
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Vorschläge der Bürger

1. Kinderthemenweg „hören, fühlen,sehen“ mit 

Guck und Lauschröhren 

2. Verschönern des Wanderweges mit 

Skulpturen bzw. weiteren naturnahen 

LandArt-Stationen wie der „Große Stuhl“

3. Informationstafeln 

4. Bereitstellung von Sitzgelegenheiten an 

verschiedenen Stellen rund um den 

Illmensee 

5. Geocaching 

6. Müllsammelaktion am Wanderweg (z.B. am 

Anfang des Weges Eimer verteilen, ein Bild 

des gesammelten Mülles an die Stadt 

senden, wer am meisten Müll sammelt 

bekommt einen Preis. 

3 Wander- und Freizeitwege 
Rundweg Ergänzung 1
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3 Wander- und Freizeitwege1
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➢ Berücksichtigung 

Naturschutz
Runde Ruschweiler / Volzer See mit 
Stationen zu  Umweltbildung und 
Naturbeobachtung

Ziel:

Besucherlenkung 

Drei-Seen-Wanderweg

Verbindungswege zwischen 
den Seen / Große Runde 

Ergänzungsschlaufe 
Höhenweg

Weitere Attraktionen um den 
Illmensee Ja / Nein / Wo?

1

1

2

3

4

2
3

4

1
3 Wander- und Freizeitwege 

Drei-Seen-Wanderweg

5 Fußweg entlang Andelsbach 
nach Denkingen

5
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Ziel: 

Ausbau und Pflege des 

Wanderwegnetzes

Premiumwanderwege

Anregungen von Bürgern

• Wanderwege müssen im Bereich Höchsten neu 

angelegt werden in Zusammenhang mit 

Parkplätzen. 

• Die Region Höchsten muss mit Illmensee über ein 

Premiumwanderweg erschlossen werden. 

• -Verbindung zu HW7

• Wanderweg - Verbindung von Illwangen 

(Schlangenweg) bis zum Höchsten

• Wanderweg über Krumbach auf den Höchsten 

pflegen

1 3 Wander- und Freizeitwege 
Premiumwanderwege
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4 Weitere Attraktionen
Aussichtspunkte

oder

1
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Aussichtspunkte 
Kriegerdenkmal
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Vorschlag Bürger

 Kriegerdenkmal sollte in Form eines 

Amphietheaters zu einem Friedensplatz mit 

Freilichtbühne umgenutzt werden.



Skizze: Alfons Röllinger
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oder

4 Weitere Attraktionen
Friedensplatz

1



Skizze: Alfons Röllinger
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oder

4 Weitere Attraktionen
Friedensplatz1
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Friedensplatz
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Potenzial Wasserhochbehälter Illwangen

4 Weitere Attraktionen1



40

Fa
c

h
lic

h
e

 P
rä

se
n

ta
ti
o

n
 P

la
n

st
a

tt
 S

e
n

n
e

r 
G

m
b

H

Potenzial Wasserhochbehälter Illwangen

4 Weitere Attraktionen1



41

Handlungsfelder

Was bewegt uns?

4. Ortsbild 

Schwerpunkte 
• Seefreibad 
• Wanderwege 
• Übernachtungen
• weitere Attraktionen
• …

Schwerpunkte 
• Eigenversorgung
• Direktvermarktung
• Landschaftsschutz
• Biodiversitätsstrategie
• …
• …

Schwerpunkte 
• Leerstände / Baulücken
• Bauland
• Umfeld Kirche
• Drei-Seen-Halle 
• Ortsbild
• …

Schwerpunkte 
• Energiekonzept
• …

Schwerpunkte 
• Teilorte / Ortsmitten
• Reichleareal
• Kunst und Kultur
• …..

und Infrastruktur

Schwerpunkte 
• ÖPNV
• Parken
• Versorgung
• …

Stärken

Die Ländliche Struktur, Die kleine Dorfmitte um die Kirche.

Oberziele

Gemässigtes Wachstum und Dorfcharakter erhalten.

2
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2
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Nutzungsideen

• Kulturscheune

• Museum (Gemeindearchiv)

• Touristeninfo und 

• Haus des Gastes als 

Empfang für Touristen mit 

Leseraum  und Begegnung 

für alle

• Fahrradladen mit Werkstatt 

• und Bed & Bike

• Markthalle

• …….

1 Leerstände aktivieren
Hacklscheune

2
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➢ Berücksichtigung 

Naturschutz

1
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Handlungsfelder

Was bewegt uns?

4. Ortsbild 

Schwerpunkte 
• Seefreibad 
• Wanderwege 
• Übernachtungen
• weitere Attraktionen
• …

Schwerpunkte 
• Eigenversorgung
• Direktvermarktung
• Landschaftsschutz
• Biodiversitätsstrategie
• …
• …

Schwerpunkte 
• Leerstände / Baulücken
• Bauland
• Umfeld Kirche
• Drei-Seen-Halle 
• Ortsbild
• …

Schwerpunkte 
• Energiekonzept
• …

Schwerpunkte 
• Teilorte / Ortsmitten
• Reichleareal
• Kunst und Kultur
• …..

und Infrastruktur

Schwerpunkte 
• ÖPNV
• Parken
• Versorgung
• …

Stärken

Die Ländliche Struktur, Die kleine Dorfmitte um die Kirche.

Oberziele

Gemässigtes Wachstum und Dorfcharakter erhalten.

2
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Nutzungsideen

• Kulturscheune

• Museum (Gemeindearchiv)

• Touristeninfo und 

• Haus des Gastes als 

Empfang für Touristen mit 

Leseraum  und Begegnung 

für alle

• Fahrradladen mit Werkstatt 

• und Bed & Bike

• Markthalle

• …….

1 Leerstände aktivieren
Hacklscheune

2

Vorschlag Maßnahme 2.1.1

Nutzungskonzept beauftragen bzw. 

Investorensuche 
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Alte Hofstellen und Scheunen

Bsp. Cafe  und Bäckerei in der Scheune - Wittenhofen
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Alte Hofstellen und Scheunen

Bsp. Museum u Cafe  und Bäckerei in der Scheune - Wittenhofen
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Idee 
Illmensee Tourist Info!

1 Leerstände aktivieren
Molkegebäude

Vorschlag Maßnahme 2.1.2

Umnutzung bestehender 

historischer Gebäude
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Verbindung Rathaus 

mit Kirchplatz auch als 

Festplatz zum 

Narren- / Maibaumstellen

Weihnachtsmarkt etc.

Anbau

Reduzierung Pflanzbeete

Öffnen / Sitzstufen

Platz bei 

der Dorflinde 

mit Bank

Pfarrhaus mit 

Nutzung DG 

und Aufzug

Kiga

Rathaus

Handel

Platz bei 

der Kastanie 

mit Bank

Kirche

Pfarrhaus

Pfarrheim

Historische Ortsmitte
Gemeinde Illmensee

Bauerngarten 

mit Gartenmauer

Senioren

RG/05.07.2023

Platz bei 

der Tanne  

mit Rundbank

Parkplätze
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Handlungsfelder

Was bewegt uns?

Schwerpunkte 
• Eigenversorgung
• Direktvermarktung
• Landschaftsschutz
• Biodiversitätsstrategie
• …
• …

Schwerpunkte 
• Drei-Seen-Halle 
• Umfeld Kirche
• Ortsbild
• Leerstände aktivieren
• Baugebiete
• …

Schwerpunkte 
• Energiekonzept
• …

und Infrastruktur

Schwerpunkte 
• ÖPNV
• Parken
• Versorgung
• …

Schwerpunkte 
• Seefreibad 
• Wanderwege 
• weitere Attraktionen
• Übernachtungen
• …

Schwerpunkte 
• Teilorte / Ortsmitten
• Reichleareal
• Kunst und Kultur
• …..

Oberziele

Die Ortsteile sollten noch mehr 

zusammen wachsen - Teilorte 

entwickeln und stärken

Dorfgemeinschaft fördern!

3
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Ortsteile
Treffpunkte schaffen3
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Was könnte besser sein? Ziele Lösungsvorschläge / Ideen

1 Ruschweiler
Reichleareal 3

Ziele:

• Schaffung eines Treffpunkts / 

Café in Ruschweiler

• Reichleareal entwickeln (10)

• Neuer Spielplatz in Ruschweiler

• Wege zu Künstler beschildern
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Ruschweiler 

Reichleareal ca. 1,3 ha

Tinyhäuser in 

der Streuobstwiese

Schließen 

der Baulücken

Bebauung

Ackerfläche

Heizzentrale

Kulturscheune

Atelier

Öffentliches Gebäude

Mehrgenerationen 

Wohnen mit 

gemeinsamen 

Hofraum als 

Treffpunkt

Zebrastreifen zum Bus

Skulpturenpark

Regionale 

Markthalle
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Quelle:https: //www.openstreetmap.org/

Was könnte besser sein? Ziele Lösungsvorschläge / Ideen

• Café im Dorf

• R.weiler hat keine Lokalität, keinen 

Laden, Illmensee hat 4 Gaststätten + 

Laden.

• R.weiler braucht ein Bürger-Kultur-Café 

für Kleine Veranstaltungen, Vermarktung 

eigener Produkte, Begegnungsort mit 

Außenterrasse. Dies sollte durch viel 

Eigenleistung, Bürgerbeteiligung, fest im 

Ort verankert sein.

•

• „Neuer“ Spielplatz in Ruschweiler: 

Aufstellen eines Mülleimers - Schilder: 

„Spielende Kinder“ (da kein Gehweg 

vorhanden)

• Keine SUPs im Ruschweilersee

Schaffung eines Treffpunkts 

in Ruschweiler

 Die Huberscheune in 

Ruschweiler sollte für ein 

kleines Café und für 

Direktvermarkter umgebaut 

werden mit Kleinkunstbühne, 

welche auch als Treffpunkt für 

die Einwohner genutzt werden 

kann (kleine Feste im Inneren 

und im Außenbereich unter 

den Birnenbäumen). 

1 Ruschweiler
Huberscheune 3

Vorschlag Maßnahme 

3.1.2 Regionale Markthalle - Eigentümer 

bei Vorhaben unterstützen



• Feriendorf Halde: Parksituation kritisch
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2 Ruschweiler
Feriendorf Halde 3

?
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Quelle:https: //www.openstreetmap.org/

3

Neubrunn

Ruschweiler
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4 Illwangen3                                         
„Illwangen - schöner Ort darf so bleiben!“
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Quelle:https: //www.openstreetmap.org/

5 Glashütten3                                         
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6 Judentenberg3
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Quelle:https: //www.openstreetmap.org/

7 Krumbach
Wasserhochbehälter?3
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1

Mobilität und Infrastruktur

Stärken

„Klein und gemütlich und trotzdem notwendige 
Infrastruktur wie Gastronomie, etc“

„Das wir vieles im Ort haben und nicht unbedingt 
jeden Tag das Auto benötigen“

„Die grosse Auswahl an Gastronomie, die 
Lebensmittelversorgung (Bäcker, Metzgerei, 
Lebensmittelladen), Sparkasse, Friseur“
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Handlungsfelder

Was bewegt uns?

Schwerpunkte 
• Eigenversorgung
• Direktvermarktung
• Landschaftsschutz
• Biodiversitätsstrategie
• …
• …

Schwerpunkte 
• Drei-Seen-Halle 
• Umfeld Kirche
• Ortsbild
• Leerstände aktivieren
• Baugebiete
• …

Schwerpunkte 
• Energiekonzept
• …

Schwerpunkte 
• Seefreibad 
• Wanderwege 
• weitere Attraktionen
• Übernachtungen
• …

Schwerpunkte 
• Teilorte / Ortsmitten
• Reichleareal
• Kunst und Kultur
• …..

und Infrastruktur

Schwerpunkte 
• Alternative Angebote
• ÖPNV
• Parken
• Versorgung
• …

Oberziele

Ausbau des Mobilitätsangebotes in der Gemeinde

Medizinisches Versorgungsangebot in der Gemeinde schaffen und den 

Breitbandausbau vorantreiben  

4
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 1 Alternative 
Mobilitätsangebote

4 / Infrastruktur
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/ Infrastruktur
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Quelle: https://www.leader-spl.eu/aktuelles/item/elektro-dorfauto-etteln

/ Infrastruktur
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Quelle: https://www.leader-spl.eu/aktuelles/item/elektro-dorfauto-etteln

/ Infrastruktur
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Quelle: https://www.leader-spl.eu/aktuelles/item/elektro-dorfauto-etteln

/ Infrastruktur
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4

Ziel: Gefahrenstellen 

minimieren und 

Geschwindigkeit reduzieren
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Quelle: https://www.leader-spl.eu/aktuelles/item/elektro-dorfauto-etteln

/ Infrastruktur
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Quelle: https://www.leader-spl.eu/aktuelles/item/elektro-dorfauto-etteln

/ Infrastruktur
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Quelle: https://www.leader-spl.eu/aktuelles/item/elektro-dorfauto-etteln

/ Infrastruktur
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Handlungsfelder

Was bewegt uns?

Schwerpunkte 
• Drei-Seen-Halle 
• Umfeld Kirche
• Ortsbild
• Leerstände aktivieren
• Baugebiete
• …

Schwerpunkte 
• Seefreibad 
• Wanderwege 
• weitere Attraktionen
• Übernachtungen
• …

Schwerpunkte 
• Teilorte / Ortsmitten
• Reichleareal
• Kunst und Kultur
• …..

und Infrastruktur

Schwerpunkte 
• ÖPNV
• Parken
• Versorgung
• …

Schwerpunkte 
• Eigenversorgung
• Direktvermarktung
• Landschaftsschutz
• Biodiversitätsstrategie
• …
• …

Schwerpunkte 
• Energiekonzept
• …

5

Oberziel

Neue Energiekonzepte ausprobieren!
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5
Ziel: Energiekonzept für 

die Gemeinde 

entwickeln
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5

Regionalverband Bodensee-Oberschwaben 
(RVBO) (rvbo-energie.de)

https://www.rvbo-energie.de/
https://www.rvbo-energie.de/
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Teilregionalplan Energie
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Regionalverband Bodensee-Oberschwaben 
(RVBO) (rvbo-energie.de)

https://www.rvbo-energie.de/
https://www.rvbo-energie.de/
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Ziel: Synergien schaffen

5



1

Stärken

„Wir leben in einer wunderschönen 
Landschaft, unsere Seen und grünen 

Hügel…“

„Wunderbare Landschaft, Ruhe“

„Eigene Biobetriebe-Demeter Hof (Lorenz) 
Ruschweiler“

4 Umwelt und Landwirtschaft
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Handlungsfelder

Was bewegt uns?

Schwerpunkte 
• Drei-Seen-Halle 
• Umfeld Kirche
• Ortsbild
• Leerstände aktivieren
• Baugebiete
• …

Schwerpunkte 
• Energiekonzept
• …

Schwerpunkte 
• Seefreibad 
• Wanderwege 
• weitere Attraktionen
• Übernachtungen
• …

Schwerpunkte 
• Teilorte / Ortsmitten
• Reichleareal
• Kunst und Kultur
• …..

und Infrastruktur

Schwerpunkte 
• ÖPNV
• Parken
• Versorgung
• …

Schwerpunkte 
• Eigenversorgung
• Direktvermarktung
• Landschaftsschutz
• Biodiversitätsstrategie
• …
• …

6

Oberziele

Einzigartige Naturschützen und Artenvielfalt 

fördern sowie Kleinbäuerliche Strukturen 

erhalten und Eigenversorgung stärken
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Ziel

Kleinbäuerliche Strukturen erhalten und 

Eigenversorgung stärken
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Thema: Streuobstwiesen

Ziel: 

Streuobstwiesenkonzept 

für die ganze Gemeinde

(Thüringer Modell)

 Obstbäume für 

Allgemeinheit… 

 Obst-Alleen 

 Schutz von 

Obstanlagen Diez/ 

Reutestraße und 

Futterer hinter dem 

See.

5
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Ziel: Konzept für Volzen See entwickeln

Vorschläge von Bürgern

 schöne und informative Schautafeln, 

 Mülleimer,

 Sitzmöglichkeiten+ Aussichtsturm

 Naturdenkmale

 Grenzeiche(n)

5 Biotopverbund
Volzer See

Von Franzfoto - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=10589588
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Zusammenfassung

Quelle: blubbr.de

und Infrastruktur

4 Handlungsfelder

18 Maßnahmen

7 Handlungsfelder

22 Maßnahmen

4 Handlungsfelder

22 Maßnahmen

8 Handlungsfelder

18 Maßnahmen

8 Handlungsfelder

24 Maßnahmen

5 Handlungsfelder

7 Maßnahmen

Insgesamt 101  Maßnahmen
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3. Die nächsten Schritte…
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Prio 1- Projekte

Umsetzung bis 2025

Quelle: blubbr.de

und Infrastruktur

Bebauungsplan Reuteweg

Baulücken / 

Hackl-Scheune aktivieren

Hecken und Tore Friedhof

Parkplätze hinter dem 

Pfarrhaus

Ortsmitte

Gesamtkonzept Seefreibad

Wohnmobilstellplätze

Konzeption Rundweg 

Ruschweiler See

Alternativer Verbindungsweg 

Ruschweiler

Friedensplatz

Ortsmitten

Reichleareal

Photovoltaik auf 

gemeindeeigenen 

Dachflächen

Energiekonzept für 

Bebauungsplan

Umweltbeauftragter bestimmen

Bäume und Hecken Pflanzen

Feste feiern  zur 

Stärkung der 

Dorfgemeinschaft!  

Radweg Neubrunn

Parkierung Neuordnen

Fahrradparkierung

Ladestationen



9898

Vielen Dank 

für ihre Mitarbeit !
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